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Bekanntmachung
über die bevorstehende Wahl  
von neun Protokollführerinnen/Protokollführern 
für ausgewählte Schiedsstellen der  
Landeshauptstadt Dresden

(auszugsweise)

Die Landeshauptstadt Dresden sucht zum 1. Januar 2026 
u. a. für folgende Schiedsstellen jeweils eine Protokoll-
führerin oder einen Protokollführer:
Schiedsstelle Cotta – Bereich Gorbitz
Schiedsstelle Gompitz
Schiedsstelle Mobschatz

Die Aufgabe der Protokollführerin/des Protokollfüh-
rers ist es, über die in der Schiedsstelle durchgeführten 
Schlichtungs- sowie Sühneverfahren Protokoll zu führen 
und die Friedensrichterin/den Friedensrichter zu unter-
stützen. Die Schiedsstellen sind räumlich in den Stadt-
bezirksämtern beziehungsweise Verwaltungsstellen un-
tergebracht und bieten in der Regel einmal monatlich 
eine Sprechzeit an, wobei zusätzliche Sprechzeiten nach 
Bedarf vereinbart werden können.
Das Amt der Protokollführerin/des Protokollführers ist 
ein Ehrenamt. Die Protokollführerin/der Protokollführer 
wird für fünf Jahre vom Stadtrat gewählt und vom Amts-
gericht Dresden vereidigt. Eine Wiederwahl ist möglich. 
Gewählte und vereidigte Protokollführerinnen/Protokoll-
führer erhalten eine monatliche Entschädigung in Höhe 
von 25,56 Euro.
Bei der Besetzung des Ehrenamtes der Protokollführe-
rin/des Protokollführers sind die folgenden, gemäß § 3 
Absatz 2 in Verbindung mit § 4 Sächsisches Schieds- und 
Gütestellengesetz (SächsSchiedsGütStG) für Friedens-
richterinnen/Friedensrichter geltenden Voraussetzungen 
und Ausschlussgründe, ebenso zu beachten:
„(1) Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit 
und seinen Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.
(2) Friedensrichter kann nicht sein, wer
1. als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt 

ist;
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten ge-

schäftsmäßig ausübt;

3. das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts 
ausübt oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig 
ist.

(3) Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder 
durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über 
sein Vermögen beschränkt ist.
(4) Friedensrichter soll nicht sein, wer
1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch 

nicht oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben 
wird;

2. nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 

Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die 
im Internationalen Pakt über bürgerliche und poli-
tische Rechte vom 19. Dezember 1966 gewährleis-
teten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 
1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder

4. für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder 
Amt für nationale Sicherheit tätig war.“

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie 
sich bitte bis zum 7. März 2025 schriftlich bei
der Landeshauptstadt Dresden, Rechtsamt, 
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden.
Dem Bewerbungsschreiben ist Folgendes beizufügen:
- ein kurzer Lebenslauf,
- eine Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 4 

SächsSchiedsGütStG vorliegen und
- eine schriftliche Einwilligung, dass Auskünfte zu den 

Ausschlussgründen nach § 4 Absatz 4 Nummern 3 
und 4 sowie des Absatzes 5 SächsSchiedsGütStG 
beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes eingeholt werden dürfen

Nähere Informationen zum Wahlverfahren erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 0351 488-9541 oder -9546. Da-
rüber hinaus können Sie sich auch allgemein zum Thema 
Schiedsstellen auf der Internetseite der Landeshaupt-
stadt Dresden, unter dem Schlagwort „Schiedsstellen“, 
informieren.

Anzeige(n)
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•	 flüssige Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, 
Imprägnier- und Abbeizmittel

•	 Mineralöle und Kraftstoffe
•	 quecksilberhaltige Abfälle (Thermometer)
•	 Speiseöle und -fette sowie Frittieröle
•	 Leuchtstoffröhren, LED- und Energiesparlampen
•	 Akkus, Batterien, Autobatterien (keine Rückerstat-

tung des Pfands, Bestätigung der Abgabe auf Pfand-
gutschein/Rechnung zur Vorlage beim Händler mög-
lich)

Tipps und Hinweise
•	 möglichst in den Originalbehältern dem Annahme-

personal übergeben
•	 Schadstoffe nicht vermischen
•	 kein Abstellen am Standplatz vor dem Eintreffen des 

Schadstoffmobils
•	 eingetrocknete Farb- und Lackreste sowie Medika-

mente kommen in den Restabfall

Weitere Informationen
•	 Tourenplan Schadstoffmobil: www.dresden.de/

schadstoffmobil, www.dresden.de/stadtplan/abfall
•	 Abfall-Info-Telefon: 0351 4889633, 
	� Sprechzeiten Montag bis Freitag: 8 – 12 Uhr, 
	 Dienstag und Donnerstag: 13 – 17 Uhr
•	 E-Mail: abfallberatung@dresden.de

Mobile Schadstoffsammlung
Vom 10. bis 29. März 2025 ist das Schadstoffmobil unter-
wegs. Jeder Haushalt kann bis zu 25 Liter Schadstoffe ge-
bührenfrei abgeben (Berechnung über die Verpackungs-
größen).

Stellplätze und Haltezeiten des Schadstoffmobils 
in Gompitz, Altfranken, Mobschatz:

Dienstag, 18. März 2025
17.15 – 18.30 Uhr Brabschütz, Zum Schwarm/Dorfplatz

Montag, 24. März 2025
10 – 10.45 Uhr Altfranken, Otto-Harzer-Straße/

Altfrankener Dorfstraße

Freitag, 28. März 2025
10 – 11 Uhr Unkersdorf, Am Schreiberbach/

Schwarmweg
11.30 – 13 Uhr Pennrich, Altnossener Straße (Bauhof)
14.30 – 15.15 Uhr Gompitz, Ockerwitzer Allee/

Altgompitz
15.45 – 16.30 Uhr Ockerwitz, Ockerwitzer Allee 21
17.15 – 18.30 Uhr Mobschatz, Elbhangstraße/Am Berg

Gebührenfrei angenommen werden
•	 Haushaltsreiniger, Entkalker, Desinfektionsmittel, 

Nagellackentferner, Spraydosen mit Restinhalt, PUR-
Montageschaumdosen

•	 Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Insek-
tensprays, Düngemittel

Anzeige(n)
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Alle nicht im Kalender aufgelisteten Straßen und Flächen 
sind von den Anliegern zu reinigen. Der Kehricht ist in der 
hauseigenen Restabfalltonne zu entsorgen.

Die vollständige Straßenreinigungssatzung ist in der 
Broschüre „In Ordnung! - Stadtrecht für jedermann“ 
abgedruckt. Sie erhalten diese kostenlos in der Verwal-
tungsstelle Gompitz und im Ortschaftsbüro Mobschatz. 
Im Internet stehen Informationen unter www.dresden.de 
(Stichpunkt: Straßenreinigung) bereit.

Bitte denken Sie auch daran, rechtzeitig neue Triebe 
von Hecken und Büschen zu schneiden, um den 
Fußgängern ungehindertes Laufen sowie anderen Ver-
kehrsteilnehmern (z. B. Fahrrad fahrenden Kindern) die 
Nutzung des ihnen zugedachten Verkehrsraumes ohne 
Gefahren zu ermöglichen. Außerdem sollen Sichtbehin-
derungen ausgeschlossen werden und Verkehrszeichen 
dürfen nicht verdeckt sein.
Dabei ist zu beachten, dass ein Rückschnitt im Schutz-
zeitraum vom 1. März bis 30. September nicht erfolgen 
darf - zulässig sind schonende Form- und Pflegeschnitte.

Formulare des Finanzamtes
Die Formulare zur Steuererklärung 2024 sind mit einer 
Vielzahl von Anlagen in der Verwaltungsstelle Gompitz 
sowie im Ortschaftsbüro Mobschatz erhältlich.

Ordnung und Sauberkeit
Die Straßenreinigungssatzung der Landeshauptstadt 
Dresden regelt die Anliegerpflichten zur Reinigung öf-
fentlicher Straßen.
Anlieger haben die Pflicht, die Reinigungsflächen in ei-
nem sauberen Zustand zu halten, insbesondere
a) regelmäßig und so zu reinigen, dass eine Störung der 

öffentlichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere 
eine Gesundheitsgefährdung infolge Verunreinigung 
der Reinigungsflächen, vermieden oder beseitigt wird,

b) die Flächen von Laub und Wildwuchs, z. B. von Wild-
kräutern, zu säubern. Dabei ist die Anwendung che-
mischer Mittel verboten. Die Bestimmungen des 
Pflanzenschutzgesetzes bleiben unberührt. Aus-
nahme ist dabei die Entfernung von Wildwuchs auf 
Flächen des Straßenbegleitgrüns ohne Rücksicht auf 
den Bepflanzungszustand. Die Wildwuchsentfernung 
obliegt auf diesen Flächen nicht dem Anlieger.

c) auf den Flächen des Straßenbegleitgrüns lose Verun-
reinigungen jeglicher Art, z. B. weggeworfene Verpa-
ckungsmittel, zu entfernen,

d) Unrat und Schlamm, einschließlich Tierkot, zu entfer-
nen,

e) Reste von Streugut nach Beendigung der Win-
terperiode zu entfernen,

f) unverzüglich Verunreinigungen, die im Zusammen-
hang mit der Anlieferung und Lagerung von Handels-
waren oder Bau- und Brennstoffen entstehen, zu 
beseitigen.

Die Hydranten, Absperrschieber und Straßenentwässe-
rungseinrichtungen - insbesondere Straßenwasserein-
läufe - sind von Verunreinigungen freizuhalten.

Reinigungsflächen sind alle zu den Straßen, Wegen und 
Plätzen gehörenden Flächen. Die Reinigungspflicht für 
die Anlieger umfasst die am Grundstück angrenzenden 
bzw. dem Grundstück zugekehrten Reinigungsflächen. 
Das sind: die Gehwege, die Radwege, die Baumscheiben, 
das Schnittgerinne, die Gräben und Mulden (zur Straßen-
entwässerung), die öffentlichen Zugänge zu den Grund-
stücken, die Haltestellenbuchten, die Parkbuchten, die 
Fahrbahnen bis zur Fahrbahnmitte (wenn die Fahrbahn 
nicht geteilt ist), die Fahrbahnen in der gesamten Brei-
te (wenn die Fahrbahn in der Mitte durch einen Trenn-
streifen geteilt ist), die Trenn-, Seiten- und Randstreifen, 
die Böschungen, die Stützmauern sowie die sonstigen 
Flächen. Dabei spielt die Gestaltung der Flächen keine 
Rolle, es kann sich zum Beispiel bei den Trenn-, Seiten- 
und Randstreifen um bepflanzte bzw. zur Bepflanzung 
vorgesehene Flächen für das so genannte „Straßenbe-
gleitgrün“ handeln.

Die Landeshauptstadt Dresden kann festlegen, dass be-
stimmte öffentliche Straßen oder Straßenabschnitte an 
die öffentliche Straßenreinigung angeschlossen werden. 
Welche dazu gehören, wann diese gereinigt werden und 
welche Gebühren dafür anfallen, sind im Straßenreini-
gungskalender aufgeführt. Sind die Fahrbahnen oder die 
Gehwege komplett oder teilweise an die öffentliche Rei-
nigung angeschlossen, reduzieren sich die Reinigungsflä-
chen für die Anlieger und es werden Gebühren nach der 
jeweils gültigen Straßenreinigungsgebührensatzung der 
Landeshauptstadt Dresden erhoben.

Anzeige(n)
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Ortschaftsratssitzung  
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz findet am Montag, den 3. März 2025, um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Gompitz, Altnossener 
Str. 46 a in 01156 Dresden statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen 
Aushang in den Schaukästen und wird im Ratsinfor-
mationssystem der Landeshauptstadt Dresden unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Beschlüsse aus der  
öffentlichen Sitzung des  
Ortschaftsrates Gompitz am  
3. Februar 2025
Haushaltssatzung 2025/2026 und Wirtschaftsplä-
ne der Eigenbetriebe 2025/2026
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0068/24

Einwendungen gegen den Entwurf der Haushalts-
satzung 2025/2024 gemäß § 76 SächsGemO
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0187/24

Sicherstellung der Erbringung von öffentlichen 
Personenverkehrsdiensten durch die Dresdner 
Verkehrsbetriebe AG
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0203/25

Beschluss zur Bereitstellung von Verfügungsmit-
teln des Ortschaftsrates Gompitz für Vorhaben 
im Jahr 2025
Beschlussausfertigung V-GP0012/25

Beschluss zur Bereitstellung von Verfügungsmit-
teln für die Bibliothek Gompitz im Jahr 2025
Beschlussausfertigung V-GP0013/25

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssys-
tem der Landeshauptstadt Dresden unter 
www.dresden.de zur Verfügung.

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
im Moment wird jede Diskussion und jeder Beratungs-
punkt in der Ortschaft durch die schwierige Haushaltsla-
ge bestimmt. So musste der Ortschaftsrat die Beschluss-
vorlage zu den insgesamt 3890 Einwendungen gegen 
den Entwurf der Haushaltssatzung bewerten. Alle Ein-
wendungen wurden durch die Stadtverwaltung zurück-
gewiesen. Der Ortschaftsrat ist diesem Beschlussvor-
schlag nicht gefolgt. Neun Mal wurde mit nein gestimmt 
und es gab zwei Enthaltungen.
Dem Änderungsantrag vom Oberbürgermeister zur Vor-
lage Haushaltssatzung 2025/2026 und der Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe 2025/2026 wurde durch den 
Ortschaftsrat einstimmig abgelehnt.
Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung war die Vorlage zur Sicherstellung der Erbringung 
von öffentlichen Personenverkehrsdiensten durch die 
Dresdner Verkehrsbetriebe AG. Hier geht es unter ande-
rem darum, dass der Stadtrat beschließen soll, dass die 
fehlenden Mittel in den Verkehrsbetrieben durch Redu-
zierungen des von der Dresdner Verkehrsbetriebe AG zu 
erbringenden Leistungsangebotes kompensiert werden 
soll. Fest steht eines, wenn es so werden sollte, dass der 
Straßenbahnverkehr eingeschränkt wird, Bahnen ver-
kauft werden und Mitarbeiter entlassen werden, wird es 
Jahre dauern, das jetzige Niveau wiederherzustellen. Der 
Ortschaftsrat hat diese Beschlussvorlage mit 11 Nein-
Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt.

Aber unabhängig von der etwas schwierigen Haushalts-
lage geht das Leben in der Ortschaft weiter und die all-
täglichen Dinge müssen auch weiterhin zur Erledigung 
gebracht werden. Umso erfreulicher und bemerkens-
wert ist die Aktion des Bauhofes im Zusammenwirken 
mit Herrn Richard Bunk. In Altgompitz gab es über Jahre 
eine verwilderte Ecke – eben einen Schandfleck. Nach 
der Ortsbesichtigung mit Herrn Bunk wurde ein kleines 
Konzept entwickelt, wie man diesen Schandfleck besei-
tigen könnte. Gesagt, getan, Herr Bunk und unser Bauhof 
unter Leitung von Herrn Gasch haben den Hang bearbei-
tet, Steinblöcke zur Stabilisierung des Hanges eingebaut. 
Es wurde Erde angeschüttet, der gefällte Birnbaum er-
setzt und eine Bank aufgestellt. Nun sind alle zufrieden, 
dass wieder eine Dreckecke verschwunden ist. Nochmal 
vielen Dank allen und vor allem an Herrn Bunk, der seine 
Leistungen gegenüber der Ortschaft nicht in Rechnung 
gestellt hat. Schauen Sie sich es einfach mal an.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Buchen Sie 
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Die Faschingszeit ist fester Bestandteil des Jahreskreises 
und wird in unserem Spatzennest zu einer vergnügten 
und bunten Zeit. Am Dienstag, den 04.03.2025 freuen 
wir uns auf viele tolle Kostüme und laden alle Närrinnen 
und Narren am Nachmittag von 16.00 – 18.00 Uhr ins 
Gemeindezentrum, Altnossener Str. 46a ein. Mit lustigen 
Spielen, Tänzen sowie Leckereien und Getränken wollen 
wir gemeinsam feiern und die winterlichen Temperatu-
ren vertreiben.
Nach den kalten und oft grauen Wintertagen erwacht 
die Natur im Frühling zu neuem Leben. Die Tiere 
erwachen aus dem Winterschlaf oder kehren aus ihren 
Winterquartieren zurück. Die Pflanzen beginnen neu aus-
zutreiben oder drängen sich aus der Erde.
Unser hausinterner Achtsamkeitskalender hält im März 
die Kneipp-Säule der Bewegung für uns bereit. Die 
Kneippsche Bewegungstherapie legt den Schwerpunkt 
auf sanfte Bewegung in der Natur, um das körperliche 
Wohlbefinden zu fördern. Im Frühling gibt es eine Vielzahl 
von Möglichkeiten, um sich aktiv zu bewegen und die 
Natur zu genießen. Wir freuen uns auf die warme Früh-
lingssonne, auf Spielplatzbesuche, Bewegungsspiele im 
Park und Spaziergänge durch die Ortschaft. Wir springen 
in Pfützen, spielen im Matsch und erkunden mit unseren 
Sinnen die immer bunter werdende Umgebung.
Für unsere Vorschulkinder ist der Weg bis zum Schulein-
tritt nun nicht mehr weit, sodass wir die verbleibende 
gemeinsame Zeit noch für viele tolle Erlebnisse nutzen 
möchten. Im März erwartet unsere Vorschüler u. a. ein 
Besuch in der Bibliothek und ein Schulwegtraining mit 
der Polizei, bei dem Fragen wie: „Wo darf ich die Straße 
überqueren?“ und „Wie verhalte ich mich am Zebrastrei-
fen?“ erklärt werden.

Kindermund ...
„Im Frühling legen die Hühner Eier  

und die Bauern Kartoffeln!“

Gompitz Helau!
Mit einem fröhlichen „Gompitz Helau!“ starten wir ge-
meinsam in den März.
Nach den Winterferien geht es gleich in die Faschingswo-
che. Wir fahren mit allen Kindern und dem Schul- & Hort-
team in das Ballhaus Watzke. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Busfahrerfamilie Uwe und Kati Hermann, die 
uns von dort abholen werden.

Am 07.03. lernen die Kinder der Klasse 3 im Hygienemu-
seum vieles über den Wasserfrosch.
Wir freuen uns über das Erwachen der Natur in den um-
liegenden Gärten und bei Exkursionen in der Zschone. 
Auch in unserem Schulgelände können wir die Frühblü-
her gut beobachten und zeichnen.
In der Woche vom 17.03. - 21.03. findet im Hort unsere 
diesjährige Themenwoche unter dem Motto „Stark im 
Miteinander - miteinander stark!“ statt. Neben verschie-
denen eigenen Angeboten freuen wir uns auch über ex-
terne Experten, die unsere Hortkinder in Workshops the-
matisch begleiten.
Am Sonntag, 23.03. nehmen wir wieder mit vielen Eltern 
und Geschwistern am City Lauf Dresden teil. Wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme.
Die Dresdner Philharmonie bekommt am 25.03. Besuch 
von den Kindern unserer Klasse 1. Alle sind schon ge-
spannt, was es dort zu entdecken gibt.

Wir wünschen allen einen 
wunderschönen Frühlingsmo-
nat.

Das Team der 
74. Grundschule
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Rückblick und Vorausschau
In diesem Jahr findet unsere Aktion 
Saubere Zschone am 12. April statt. 
Wir bitten darum, sich diesen Termin 
schon mal zu notieren. Nähere Infor-
mationen gibt es dann in der April-
Ausgabe der Ortsnachrichten oder auf 
unserer Homepage 
www.ortschaft-gompitz.de

Für den 1. Mai planen wir neben dem Fußballturnier auch 
die traditionelle Pflanzung des Jahrgangsbaums für 
die im Jahr 2024 geborenen Kinder unserer Ortschaft. 
Dafür benötigen wir wieder Ihre Hilfe: Liebe Eltern mit 
Wohnsitz in der Ortschaft Gompitz (Gompitz, Ockerwitz, 
Pennrich, Roitzsch, Steinbach, Unkersdorf und Zöllmen), 

deren Nachwuchs 2024 geboren wurde, bitte melden Sie 
sich unter heinrichs-hof@gmx.de oder in der Ortschafts-
verwaltung an. Alle weiteren Informationen und die kon-
krete Einladung erhalten Sie dann direkt per E-Mail.

Mike Heinrich, Pennrich
Heimatverein Gompitz e. V.

Aktion „Saubere Zschone“, 
12.04.2025, Abschluss: 11:30 Bauhof

Jahrgangsbaum 2024 und 
Fußballturnier, 01.05.2025

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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______________________________________________________________________________ 
 

2025 kann im Rahmen des Feuerwehrfestes 
am 1. Mai in Pennrich auch wieder Fußball 
gespielt werden.  

 

Für Erwachsenen-Teams gilt: 

Meldetermin ist der 4.4.2025! 
 

Ausschreibung "Pokal der Ortschaft Gompitz" 2025 
 
Termin: 1. Mai 2025 voraussichtlich 10.00  ca. 14.00 Uhr 
Ort:  Kleinsportanlage Pennrich; Altnossener Straße 46a, 01156 Dresden 
  (Bitte beachten: eingeschränkte Umkleidemöglichkeiten und keine Dusche) 
 
Ansprechpartner:  
   Dirk Dreyer (info@dirk-dreyer.de; Tel.: (0351) 4160953 (auch AB) 
Meldung:  bis 4.4.2025 an Dirk Dreyer mit folgenden Angaben: 
   Mannschaftsname  Ansprechpartner  Tel. / Mailadresse 
   (Erwachsene Jahrgang 2009 u. älter ) 
 
Haftung:  Teilnahme auf eigene Gefahr. Heimatverein und Ortschaft Gompitz haften nicht  
   bei Verletzungen und evtl. abhanden gekommenen Gegenständen. Dies wird auf  
   der Meldeliste mit Unterschrift bestätigt = sonst keine Spielberechtigung. 
 
Modus:   
Spielzeit:  wird noch festgelegt (siehe Modus) 
Spielstärke:  1:4; Auswechslungen im Bereich der Mittellinie beliebig; max. 8 Spieler 
 
Regelwerk:  - Tore: 5m breit 
   - Eindribbeln bzw. flaches Zuspiel (Kniehöhe) bei Seitenaus 
   - Freistöße alle indirekt (außer Strafstoß und Eckball) 
   - Abstoß, Abschlag, Abwurf vom eigenen Tor maximal bis zur Mittellinie 
      (Ausnahme: Torwart wirkt als Feldspieler) 
   - Torschuss ab der Mittellinie 
   - Rückpass zum Torwart nicht erlaubt (Aufnahme des Balles mit der Hand) 

- Auswechslungen im Bereich der Mittellinie ohne Spielunterbrechung 
 
Schiedsrichter: Vertreter der teilnehmenden Mannschaften lt. Spielplan und D. Dreyer  
 
Gastronomie: Speisen und Getränke wenige Meter neben dem Sportplatz bis ca. 15 Uhr   
   im Rahmen des Feuerwehrfestes der Freiwilligen Feuerwehr Gompitz  
 
Dirk Dreyer (Heimatverein Gompitz e.V.) 
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Großes Theater 
in unserer kleinen Bibliothek!
Den Theatergängern unter Ihnen ist Ahmad 
Mesgarha selbstverständlich bekannt. Auf 
den Dresdner Bühnen ist er regelmäßig 
zu erleben, ob in der Comödie, in Hoppes 

Hoftheater, auf dem Theaterkahn, natürlich im Schau-
spielhaus, wo er u.a. gerade als Nathan zu erleben ist, 
und nun eben auf Einladung auch in unserer Bibliothek.
Ahmad Mesgarha, der so durch und durch Schauspieler 
ist, hat anlässlich seines 60. Geburtstages sein zweites 
Buch geschrieben. Sein erstes Buch mit dem Titel „Was 
willst Du denn auf Island“ berichtet davon, wie er sich ei-
nen Traum erfüllte und mit Freunden in sieben Tagen 187 
Kilometer durch den Südosten Islands wanderte und da-
bei 7500 Höhenmeter überwand. Durch eine faszinieren-
de Landschaft vorbei an Geysiren, Gletschern und tosen-
den Wasserfällen bis hinauf zum Vulkan Eyjafjallajökull.
In seinem zweiten Buch „Das Entscheidende entsteht 
Nebenbei“ nimmt er seine Leser mit hinter die Kulissen 
des Theaters und somit quasi in sein Leben.
Briefe, Songs und Gedichte, unveröffentlichte Texte, Ta-
gebuchnotizen, Briefausschnitte, Epigramme – wie er 
selbst sagt: „nebenbei entstanden zwischen Kaffeema-
schine und Straßenbahn, auf Gehwegen und Abwegen, 
immer nachdenklich und immer zum Heulen komisch.“
Auf der Bühne spielt Ahmad Mesgarha Rollen, die ande-
re für ihn geschrieben haben. Damit kennt er sich aus 
und fühlt sich sicher, wie er selbst in einem Beitrag der 
Sächsischen Zeitung sagt. „Das Schreiben ist oft qualvoll, 
ich muss mich überwinden, die Zeilen in meinem Kopf 
wirklich in den Computer zu tippen.“
Das ihm das aber fantastisch gelungen ist, werden wir in 
der Lesung

am Freitag, dem 4. April um 19 Uhr
erleben, die wunderbar musikalisch untermalt wird von 
der Pianistin Olga Nowikowa.
Olga Nowikowa begann bereits mit 7 Jahren eine klas-
sische Klavierausbildung, lebt seit 1997 in Deutschland 
und arbeitet mit Ahmad Mesgarha bereits in mehreren 
Produktionen zusammen.
Es erwartet Sie ein unterhaltsamer und zugleich nach-
denklicher Abend, zu dem wir Sie ganz herzlich einladen.

R. Weisbach
bibliothek-gompitz@t-online.de, 
Altnossener Str. 46 A, 01156 Dresden

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung ist für Montag, den  
10. März 2024 um 19 Uhr im Ortschaftszentrum, 
Otto-Harzer-Str. 2b geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen 
Aushang in den Schaukästen und wird im Ratsinfor-
mationssystem der Landeshauptstadt Dresden unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Beschlüsse aus der Sitzung 
des Ortschaftsrates  
Altfranken vom 03.02.2025
Sicherstellung der Erbringung von öffentlichen 
Personenverkehrsdiensten durch die Dresdner 
Verkehrsbetriebe AG
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0203/25

Einwendungen gegen den Entwurf der Haushalts-
satzung 2025/2024 gemäß § 76 SächsGemO
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0187/24

Haushaltssatzung 2025/2026 und Wirtschaftsplä-
ne der Eigenbetriebe 2025/2026
Beschlussempfehlung zum Ergebnis- und Finanz-
haushalt, Stellenplan und zur Einwendungsvorlage
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0068/24

Wahl Stellvertreter/-in Ortsvorsteher/-in
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-AF0003/24

Erlass der Geschäftsordnung für den Ortschafts-
rat Altfranken
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-AF0004/24

Beschluss zum Antrag auf Gewährung einer Zu-
wendung für Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2025 
für die Senioren der Ortschaft Altfranken
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-AF0016/24

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem 
der Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.de 
zur Verfügung.

Liebe Altfrankener  
Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Sitzung des Ortschaftsrates am 03.02.25 
stand die Sicherstellung des ÖPNV durch die Dresdner 
Verkehrsbetriebe AG (DVB) auf unserer Tagesordnung. 
Zur Erläuterung der Thematik war je ein Vertreter der 
Verkehrsbetriebe und der Technischen Werke Dresden 
(TWD) eingeladen. Die Verkehrsbetriebe befinden sich 
in einer Unterfinanzierung von 18 Mio. Euro. Die Techni-
schen Werke Dresden unterstützten als Dachgesellschaft 
die DVB bisher mit 55 Mio. Euro und die Bäderbetriebe in 
Höhe von 15 Mio. Euro pro Jahr. Da die Kosten weiter 
gestiegen sind, sieht die TDW keine Möglichkeit zusätz-
liche finanzielle Unterstützung zu leisten. Die finanzielle 
Schieflage der DVB ist auch dadurch entstanden, dass 
keine Landes- bzw. Bundesmittel für die Refinanzierung 
des Deutschlandtickets geflossen sind. Hinzu kommen 
außerdem erhöhte Aufwendungen für Personal, Energie 
und Materialien.
Gegenwärtig wird eine Kostenreduzierung bei der DVB 
durch Taktverkürzungen, vor allem für die städtischen 
Außenbereiche, Kappung von Fährverbindungen und Ein-
stellung des Seilbahnbetriebes außerhalb der Sommer-
monate gesehen. In unserem Umfeld wären die Linien 
7, 70, 80 und 90 betroffen. Mit diesem Maßnahmepaket 
müsste die DVB 150 Vollzeitstellen streichen und einen 
Teil seiner Fahrzeuge verkaufen. Damit wäre eine Korrek-
tur dieser Maßnahmen nur über mehrere Jahre möglich.
Im Rahmen der Haushaltsplanung sind unsere Mittel um 
10 % gestrichen worden. Unsere Projekte, Ankauf Alt-
frankener Park und Fußwegherstellung am Kreisverkehr 
Pesterwitz, finden sich im Haushalt nicht wieder. Weitere 
Streichungen liegen u. a. auch im Kulturbereich und der 
Jugendhilfe vor. Da wir auch Nutzer der kulturellen Ein-
richtungen der Stadt sind, betreffen uns diese Maßnah-
men auch. Die Kürzungen bei der Jugendhilfe wirken sich 
bei uns direkt aus. Wir verlieren die Zusammenarbeit mit 
dem Kinder- und Jugendhaus Cossebaude, da dafür kein 
Betreuungspersonal mehr zur Verfügung steht.
Das Gesamtpaket ist Bestandteil der Haushaltplanung 
und der Ortschaftsrat war aufgefordert eine Beschluss-
empfehlung auszusprechen. Auf Grund der Tatsache, 
dass selbst der Stadtrat das Einsparungspaket nicht 
bestätigt hat und der Ortschaftsrat Altfranken weiteren 
Handlungsbedarf hinsichtlich Alternativlösungen sieht, 
hat der Ortschaftsrat dem Einsparungspaket nicht zu-
gestimmt. Auch für den Haushaltsentwurf hat der Ort-
schaftsrat seine Zustimmung nicht erteilt.
Unabhängig von allen Kürzungen werden wir die Arbeit 
der Seniorengruppe Altfranken und die Veranstaltungen 
für Familien und Kinder auch im Jahr 2025 durchführen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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pulation seit mehreren Jahren trotz intensiver Bejagung 
rasant an. Die Jägerschaft sieht sich ferner mit weiteren 
Problemen, wie Diebstahl und Vandalismus an jagdli-
chen Einrichtungen konfrontiert. Auch illegale Wilderei 
sei ein ernsthaftes Problem und Risiko. Die Diskussion 
ergab ebenso, dass insbesondere flächenhafte Verbu-
schungen den Wildschweinen das Leben in unserer Regi-
on erleichtern. Je freier die Landschaft von Brombeeren 
oder ähnlichen Sträuchern ist, desto weniger Deckung 
finden die Tiere. In dieser Ausgabe sind die Kontaktdaten 
der jeweils zuständigen Jagdpächter abgedruckt, um bei 
Fragen oder Hinweisen, insbesondere zum Thema Wild-
schweine einen konkreten Ansprechpartner zu haben.

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Mobschatz
Am Donnerstag, den 6. März 2025, um 19:30 Uhr, 
findet im Gerätehaus der Stadtteilfeuerwehr 
Brabschütz, Cossebauder Weg 13, 01156 Dres-
den die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Mobschatz statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sit-
zung dem aktuellen Aushang in den Schaukästen 
der Ortschaft Mobschatz oder veröffentlicht unter  
www.dresden.de im Ratsinformationssystem. Gäste 
sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates  
Mobschatz vom 06.02.2025
Sicherstellung der Erbringung von öffentlichen 
Personenverkehrsdiensten durch die Dresdner 
Verkehrsbetriebe AG
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0203/25

Einwendungen gegen den Entwurf der Haushalts-
satzung 2025/2026 gemäß § 76 SächsGemO
Beschlussempfehlung zur Vorlage V187/24

Haushaltssatzung 2025/2026 und Wirtschaftspläne 
der Eigenbetriebe 2025/2026 2. Sitzung Beschluss-
empfehlung zum Ergebnis- und Finanzhaushalt, 
Stellenplan und zur Einwendungsvorlage
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0068/24

Unterstützung der Aktion „Saubere Ortschaft 
Mobschatz“ im Rahmen der Aktion „An die Säcke, 
fertig? Los!“
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0021/25

Unterstützung der Arbeitsgruppe Wanderwege 
des Feuerwehr- und Heimatvereins Mobschatz e. V.
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0022/25

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem 
der Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.de 
zur Verfügung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
die folgende Weisheit kennen wir alle: „Über Geld spricht 
man nicht“. Für die öffentliche Verwaltung gilt dieser Leit-
satz jedoch nicht. Sie arbeitet mit Steuergeldern und muss 
deshalb gegenüber der Öffentlichkeit Rechenschaft über 
Einnahmen und Ausgaben ablegen. Die Aufstellung des 
städtischen Haushaltes ist aus diesem Grund eine politi-
sche Entscheidung, welche Prioritäten in der Kommune 
gesetzt werden. Im Rahmen der zurückliegenden Sitzung 
diskutierte der Ortschaftsrat über die Haushaltssatzung 
der Landeshauptstadt Dresden für 2025 und 2026, sprich 
über das städtische Budget der kommenden zwei Jahre. 
Aufgrund ausbleibender Steuereinnahmen und gestiege-
ner Ausgaben handelt es sich um einen schmerzhaften 
Sparhaushalt. Auch bei den Ortschaften sollen Mittel ge-
kürzt werden. Der Ortschaftsrat positionierte sich gegen 
diese Sparmaßnahmen in seinem Wirkungskreis, da die 
Kürzungen zu einer weiteren Finanzkraftschwächung 
der Ortschaft beitragen würden.
Damit verbunden befassten wir uns ebenso mit den 
vorgesehenen Kürzungen im Angebot der Dresdner Ver-
kehrsbetriebe. Die DVB steht vor der Herausforderung, 
ein Defizit von 18 Millionen Euro ausgleichen zu müs-
sen. Vorgeschlagen waren Verlängerungen der Taktzeit-
zeiten von Bussen und Bahnen, Linienkürzungen und 
ein Abbau von Personalstellen. Die Diskussion machte 
deutlich, dass jene Sparzwänge keinesfalls das Ergeb-
nis von Missmanagement sind, sondern die Folge enor-
mer Kostensteigerungen in den Bereichen Energie und 
Personal. Hinzu kommen die Angebote des Deutsch-
land- und Bildungstickets, welche zwar politisch gewollt 
und beschlossen, aber nicht ausreichend von Land und 
Bund gegenfinanziert sind. Auf den zusätzlichen Kosten 
bleibt nun die Kommune und deren Verkehrsbetriebe 
sitzen. Dieser Fakt deprimiert, da er zeigt, dass politi-
scher Wunsch und betriebswirtschaftliche Wirklichkeit 
hier meilenweit auseinanderklaffen. Wenn der Bund ein 
Deutschlandticket „bestellt“, so muss er es auch bezah-
len. Schauen wir auf unser Ortschaftsgebiet, können wir 
sagen, dass „unsere“ Buslinien 91 und 93 vorerst von 
den Kürzungen weitestgehend ausgenommen sind. Je-
doch könnte das Alita-Angebot wegfallen, was am Wo-
chenende eine wesentliche Verschlechterung darstellen 
würde. Der Ortschaftsrat äußerte sich dazu sehr kritisch 
und wies darauf hin, dass trotz der Linienausdünnung 
weiterhin die Anschlüsse zu den wichtigen Knotenpunk-
ten in Cotta und Cossebaude gewährleistet werden müs-
sen, um insbesondere den Schülerverkehr am Morgen 
und am Nachmittag sicherstellen zu können.
Ein weiteres Thema in der Sitzung stellte die Jagd dar. 
Zahlreiche Flächeneigentümer beklagen derzeit Wild-
schäden auf Wiesen und in Gärten. Drei Jäger aus dem 
Jagdbogen, der die Ortschaft Mobschatz betrifft, stellten 
sich den Fragen und Hinweisen der zahlreich erschie-
nenen Gäste. Es wurde schnell deutlich, dass der Jäger-
schaft kein Generalvorwurf gemacht werden kann. Seit 
dem 1. April 2024 wurden in unserem Bereich bereits 42 
Wildschweine und 23 Rehe zur Strecke gebracht (Stand 
6. Februar). Die Ursache liegt vielmehr in den milden 
Wintern und der damit verbundenen hohen Reproduk-
tionsrate der Wildschweine. Da unser Gebiet von der Af-
rikanischen Schweinepest verschont blieb, steigt die Po-
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Es ist gleich, ob Sie Müll an Wanderwegen, in den 
Tälern und Wäldchen oder an den Straßen- und 
Wegesrändern in Eigenregie sammeln gehen.
Wir freuen uns auf alle fleißigen Mitwirkenden.
Herzlichen Dank.

Liebe Seniorinnen  
und Senioren,
bis jetzt hat sich der Winter 2025 
recht moderat gezeigt und so hof-
fen die Mitglieder des SV Mob-
schatz, dass Sie alle weitgehend 
gesund geblieben sind und die 
Grippewelle einen Bogen um Sie 
gemacht hat.
Wie Sie den vergangenen Ortsnachrichten entnehmen 
konnten, sollen in diesem Jahr Umbaumaßnahmen im 
Dorfklub Mobschatz stattfinden. In der Sitzung unseres 
Ortschaftsrates am 06.02. war ein Vertreter der Fachab-
teilung der Stadt anwesend und informierte u. a. über 
den Zeitplan.

Damit können wir nun mit großer Wahrscheinlichkeit un-
ser Frühlingsfest vorbereiten, das am 

2. April 2025, 15:00 Uhr, 
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b stattfin-
det und zu dem wir Sie herzlich einladen.

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freuen sich die Mitglieder 
des Seniorenvereins Mobschatz.

Ihre schriftliche Anmeldung erbitten wir mittels dem 
Anmeldezettel, den Sie bitte bis spätestens 20. März 
2025 bei:

Gabriele Hetmank, Am Tummelsgrund 36 
(Tel. 453 73 08) oder
Annelies Wettengel, Elbhangstraße 25 oder
Helga Hanke, Elbhangstraße 4 oder
Heike Eckermann, Martin-Luther-Ring 24 oder
Inge Philipp, Am Tummelsgrund 2 abgeben.

Auf ein gesundes und zahlreiches Wiedersehen freuen 
wir uns.

Gabriele Hetmank
Seniorenverein Mobschatz

Anmeldung zum Frühlingsfest 
des SV Mobschatz

Ich nehme

___________ mit _______ Person(en)/ Personen teil.

Wir nehmen

Name: ________________________________

(bitte gut lesbar) Unterschrift

Jagdpächter der  
Jagdgenossenschaft des 
Jagdbogens 8
Im Jagdbogen 8 sind alle bejagdbaren Flächen der 
Ortsteile Brabschütz, Mobschatz, Alt-Leuteritz, Mer-
bitz, Podemus und Rennersdorf enthalten.
Als Pächter sind folgende Personen bestätigt.

Mobschatz nördl. A4, Alt-Leuteritz:
Maik Escher, 0162 275 25 71

Merbitz/Mobschatz südl. A4:
Marian Ehnold, 0160 912 55 639

Podemus:
Alexander Sieg, 0172 316 84 12

Brabschütz/Rennersdorf:
Hans-Jürgen Wenk, 0171 458 83 59

Im Rahmen der Aktion „An die Säcke, fertig? Los!“ soll 
auch in der Ortschaft Mobschatz Müll und Unrat gesam-
melt werden.

Vorausschau: 
Aktion „Saubere Ortschaft Mobschatz“

Termin: Samstag, 12. April 2025
09:00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr

Treff: 09:00 Uhr in Mobschatz
am Dorfklub Mobschatz
Zum Beginn wird den Helfern und Helferinnen 
eine kleine Stärkung als Dankeschön sowie Ar-
beitshandschuhe und Müllsäcke bereitgestellt.

Ende: ca. 11:30 Uhr am Dorfklub Mobschatz
Zur Annahme der Sammelsurien in Eimern und 
Säcken.

Um Anmeldung der Teilnahme wird bis 07.04.2025 unter 
der Telefonnummer: 0351 4887986 oder per E-Mail an 
ortschaft-mobschatz@dresden.de gebeten.
Für alle Putzaktionen gilt:
Sie können vor der Sammelaktion rote Müllsäcke und Ar-
beitshandschuhe im Ortschaftsbüro Mobschatz oder in 
der Verwaltungsstelle Gompitz abholen. Bitte denken Sie 
am Tag der Sammelaktion an einen Eimer für Kleinmüll 
und Glasscherben. Achten Sie bitte auf zweckmäßige 
Kleidung und festes Schuhwerk.
Schwere Sammelobjekte lassen Sie bitte in den roten Sä-
cken am Wegesrand stehen. Die Abholung erfolgt dann 
später durch die Bauhofmitarbeiter. Die Standorte der 
Abfallsäcke müssten Sie zum Ende der Aktion bzw. per 
E-Mail an ortschaft-mobschatz@dresden.de oder telefo-
nisch (0351) 488 79 86 melden.



Nachrichten aus Mobschatz 15

TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik,  
Gymnastik, Tennis,  

Tischtennis, Volleyball, Faustball

Abteilung Leichtathletik
Von der Leichtathletik Weihnachtsfeier bis zum Jahres-
auftakt im Januar 2025
Am 15. Dezember trafen wir uns zu unserer diesjährigen 
Weihnachtsfeier in der Boulderhalle in Radebeul. Hier 
konnten sich alle Kinder und Jugendliche an den Kletter-
wänden austoben.

Foto aus der Bolderhalle

Am Ende ehrten wir unsere 3 E-Kader Sportler (Alva Leib-
ling, Ludvig Klaeck, Simon Meischner) mit einem Cosse-
bauder Kader T-Shirt und Luisa Güttel und Connor Zein 
für ihre besonderen Leistungen bei der Landesmeister-
schaft. Von den Sportlereltern gab es auch wieder eine 
kleine Überraschung für uns Trainer, wofür wir uns noch-
mal herzlich bedanken möchten. Im neuen Jahr ging es 
am 11. Januar für die U16 Sportler gleich mit der Regio-
nalmeisterschaft los. Immerhin 5 Sportler/innen stellten 
sich der Aufgabe und belohnten sich mit einigen neuen 
persönlichen Bestleistungen, wie Belinda Hörnig (W15, 
60 m), Emil Uhlmann und Hinrik Zeise (M14, 60 m und 
Weit) und Dominik Kaden (M14 über 60 m, Weit und  
800 m). Nele Cecchetti (W14) und Dominik erreichten 
zweimal den Endkampf. Die Trauben hängen also in die-
ser Altersklasse in der Region Dresden schon höher, aber 
mit Trainingsfleiß ist im Sommer sicherlich auch wieder 
eine Medaille möglich.

Falk Ziebold vom LA Trainerteam

77.Grundschule“An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27
01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087, Fax 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de

� Schule mit musisch-kreativer Prägung

Besuch der Basketballer
Am Nachmittag des 21. Januar 2025 herrschte freudige 
Aufregung in den Klassen 3 und 4 unserer Schule.
Es wurden Karten gestaltet und für den nächsten Tag 
vorbereitet.
Unterschriften der Trainer und Spieler der Basketball-
mannschaften Titans und Urbanics sollten darauf festge-
halten werden.

In der ersten Stunde am Mittwoch war es dann so weit: 
das Training begann.
Zuerst stellten sich die 3 Basketballer vor: Konrad von 
den Titans und Micha und Leopold von den Urbanics. Sie 
waren zu uns in die Turnhalle gekommen, um je 45 Mi-
nuten Training mit den 3. und 4. Klassen zu organisieren.
Als erstes erwärmten sich alle mit dem Spiel Titanic und 
dem Spiel Schere, Stein, Papier. Es wurden dabei das 
Tribbeln mit dem Ball und Korbwürfe geübt. Im Anschluss 
wurde in je 2 Mannschaften an 3 Stationen trainiert.
1. Station: Obstsalat – für jeden Treffer in den Korb 

durfte sich die Mannschaft ein buntes 
Stückchen Obst wählen. Gewonnen hatte 
das Team, welches die meisten Obststücke 
erkämpft hatte.

2. Station: - Zielwürfe auf Kegel, die von der Mann-
schaft aber gut verteidigt wurden. Sieger 
wurde das Team, welches nicht alle Kegel 
verloren hatte.

3. Station: - Zielwürfe mit Sandsäckchen in Reifen wo-
bei bei jedem Treffer die Reifen weiter weg-
gelegt werden durften. Gewinner war das 
Team, welches mit den Reifen eher an der 
gegenüberliegenden Linie ankam.

Es hat sehr viel Spaß gemacht und die Zeit verging wie im 
Fluge. Gern hätten die Kids noch weiter trainiert.
Alle Mädchen und Jungen bekamen dann Aufkleber und 
Gutscheine für ein Schnuppertraining bei den Urbanics.
Zum Schluss gaben die Spieler noch ganz viele Auto-
gramme auf Karten, T-Shirts, Sportschuhen und Mützen.
Es war ein sehr intensives Training, dass allen viel Spaß 
gemacht hat.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Termine und Veranstaltungen im März 2025
Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 13.03.2025, 18 Uhr
Kameradschaftsabend

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Donnerstag, 06.03.2025, 19 Uhr
Beleuchten der Einsatzstelle
Gruppe im Löscheinsatz
Donnerstag, 20.03.2025, 19 Uhr
Atemschutz
Sonntag, 30.03.2025, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Freitag, 07.03.2025, 19 – 22 Uhr
Hauptversammlung STF Mobschatz (Teilnehmer wer-
den benannt)
Donnerstag, 13.3.2025, 17 – 19 Uhr
Stationsdienst: absichern, beleuchten, funken
Donnerstag, 27.3.2025, 17 – 19 Uhr
Dienstsport (Sportbekleidung)

Ortsgruppe Gompitz des 
Landesvereins Sächsischer 
Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Mittwoch, 12.03.2025,  
18 Uhr im Gemeindezentrum Gompitz.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 13.03.2025, um 
16 Uhr melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle 
Gompitz unter 0351 4887981 bis zum 10.3.2025 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 
04.03.2025, von 16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadt-
bezirksamt Cotta unter 0351 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 18.03.2025, von 
18 bis 19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht wer-
den.

Seniorenbegegnung und -beratung in
Gompitz und Altfranken

Das Team der Seniorenarbeit Gompitz/Altfranken, 
Dresdner Pflege- und Betreuungsverein e. V., bietet ein 
Begegnungs- und Beratungsangebot für Menschen ab 
60 Jahren und deren Angehörige an.
Donnerstag, 06.03., 13.03., 20.03.2025, 10 – 12 Uhr
Beratungssprechzeit zu „allen Fragen rund ums Älter-
werden“ im Gemeindesaal Gompitz
Dienstag, 18.03.2025, 10 – 11.30 Uhr
Auftaktveranstaltung „Wo wir zu Hause sind“ im Ge-
meindesaal Gompitz
Um Anmeldung wird gebeten. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte den Mitteilungen in dieser Ausgabe.

Seniorenberatung in Mobschatz

Für die Mobschatzer Seniorinnen und Senioren und de-
ren Angehörige bietet das ASB Begegnungs- und Bera-
tungszentrum „Am Friedensstein“ ein Beratungsange-
bot an.
Dienstag, 18.03.2025, 14.30 – 16.30 Uhr
Beratungssprechzeit im Dorfklub Mobschatz
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Mittei-
lung in dieser Ausgabe.

Bibliothek Gompitz

Die Bibliothek im Gemeindezentrum Gompitz ist am 
Dienstag, 11.03.2025, 18.03.2025, 25.03.2025, von 
16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz 
ist am Mittwoch, 19.03.2025, von 16 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
18.03.2025, von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 10.03.2025, ab 17 Uhr
Trainingsschießen-Vorderlader (Schießanlage Briesnitz)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum 
Training gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 
14.03.2025, 18 Uhr in der Schießanlage Briesnitz „Alte 
Schmiede“ (Alte Meißner Landstr. 36a, 01157 Dresden). 
Anmeldungen sind erwünscht unter 
www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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„Wo wir zu Hause sind“
„Heimat“ ist ein weiter Begriff. Dort, wo 
uns die Landschaft vertraut ist und wo wir 
die Nachbarn kennen, fühlen wir uns zu 
Hause. Für jeden gibt es etwas besonders 
Schönes vor der eigenen Haustür. Zusam-
mengenommen ergibt das eine Menge an 

Schätzen, die ein Stückchen hinter dem eigenen Zaun 
entdeckt werden können.
Gemeinsam mit dem Klub der Senioren wollen wir in 
einer offenen Veranstaltungsreihe die Schönheit und 
Vielfalt unserer Ortschaften erkunden, die über die 
Grenzen von alten Dorfkernen und neu gewachsenen 
Wohngebieten hinaus unser gemeinsames Zuhause sind. 
Dazu möchten wir Sie, liebe Seniorinnen und Senioren 
aus Gompitz, Altfranken, Ockerwitz, Pennrich, Roitzsch, 
Steinbach, Unkersdorf und Zöllmen, herzlich einladen.
In jedem Monat gibt es einen anderen Anlaufpunkt. Ein 
erster Spaziergang wird uns am 22. April durch den Luck-
ner Park führen. Im Mai geht es Richtung Unkersdorf. 
Vielleicht möchten Sie auch selbst einmal Gastgeber 
sein? Dann melden Sie sich bei uns.
Die Auftaktveranstaltung findet am 18. März von 10:00 
bis 11:30 Uhr mit einem Impulsvortrag vom „Klub der 
Senioren“ und einer gemeinsamen Austauschrunde im 
Bürgersaal der Verwaltungsstelle Gompitz statt.
Wir freuen uns auf Sie!

Seniorenarbeit Gompitz / Altfranken, Dresdner Pflege- 
und Betreuungsverein e.V., Tel.: 0351 4166090
E-Mail: seniorenarbeit-west@dpbv-online.de

SPENDE

BLUT
BEIM ROTEN KREUZ

Bitte reservieren Sie sich Ihren Termin:

terminreservierung.
blutspende-nordost.de/m/
mobschatz

Mobschatz
Dorfklub
Am Tummelsgrund 7b

04.03.2025
16 - 19 Uhr

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2665
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Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V.
„Im Märzen der Bauer
die Rösser anspannt“

Liebe Weinfreunde,

am Sonnabend, den 1. März laden wir Sie zum

Rebschnittlehrgang

nach Merbitz ein.

Wir treffen uns 11 Uhr an der Statue des Heiligen Urban 
am Ockerwitzer Weg in Merbitz und gehen für ca. 1 Stun-
de gemeinsam in den Weinberg. Dort werden wir den 
Rebschnitt am Weinstock erläutern und durchführen.
Nach getaner Arbeit möchten wir gemeinsam mit Ihnen 
in geselliger Runde im Merbitzer Hof bei einem kleinen 
Imbiss verweilen und unsere Weine in einer 3er Weinpro-
be (0,1l) probieren.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bitte bis 28. Februar unter 
Tel. 0351 4538787 (Merbitzer Hof) an.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und interessan-
te Begegnungen

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V.

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/
in bei unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die 
Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine 
Haftung

Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 0351 4210257 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

März 2025
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM �  kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt

Sa., 01. 11:00 & 15:00 Uhr Kasper und die Hexenkatze Männels Lutziges Puppentheater
So., 02. 11:00 & 15:00 Uhr Der Teufel mit den drei goldenen Haaren Männels Lutziges Puppentheater
Sa., 08. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und der Zauberer Rüttelschuh Puppentheater Ringelrose
So., 09. 11:00 & 15:00 Uhr Wie die Hexe Wackelzahn den König 

überlisten wollte
Puppentheater Glöckchen

Sa., 15. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und der Zauberer Rüttelschuh Puppentheater Ringelrose
So., 16. 11:00 & 15:00 Uhr Semmelchen und der Zauberer Rüttelschuh Puppentheater Ringelrose
Sa., 22. 11:00 & 15:00 Uhr Däumelinchen Puppentheater Eva Johne
So., 23. 11:00 & 15:00 Uhr Däumelinchen Puppentheater Eva Johne
Sa., 29. 11:00 & 15:00 Uhr Rumpelstilzchen Puppentheater Ringelrose
So., 30. 11:00 & 15:00 Uhr Rumpelstilzchen Puppentheater Ringelrose

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de
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Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden 
West
Gottesdienste im März 2025
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemein-
dezentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz
2. März
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit AM und Kigo, 

anschließend Angebot der KGV: „Kommen 
wir ins Gespräch“

10.00 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst
7. März
18.00 Uhr in Cotta, Weltgebetstag, Vorstellung der 

Cook-Inseln mit Begrüßungscafé
18.30 Uhr in Cotta, Gottesdienst zum Weltgebetstag 

mit anschließender Verkostung landestypi-
scher Speisen

9. März
10.00 Uhr in Gorbitz, Bläsergottesdienst zur Jahreslo-

sung mit Kigo, anschließendem Kirchenkaf-
fee und Quilombo-Stand

16. März
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit AM und Kigo
23. März
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit Kurrende und 

Kigo
10.00 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit AM und Chor
30. März
18.00 Uhr in Gorbitz, Körperwelt, Theatergottesdienst
Kigo = Kindergottesdienst, AM = Abendmahl

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, 

donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, 
Tel.: 0351-421 0361

Gorbitz geöffnet donnerstags 13.00 -16.00 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351-411 2141/Fax: 413 8360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Ver-

einbarung
Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
Tel.: 0351-421 0387/Fax: 500 4051

Gorbitz nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351-411 6936

Ev.-Luth. Kirchgemeinde in 
den linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen März 2025
Sonntag, 2. März – Estomihi
9.00 Uhr Winterkirche in Unkersdorf, Predigtgottes-

dienst
10.30 Uhr Winterkirche in Constappel, Gottesdienst 

mit Abendmahl
Freitag, 7. März – Gottesdienst zum Weltgebetstag
19.00 Uhr Winterkirche in Weistropp
Sonntag, 9. März – Invokavit
10.00 Uhr Winterkirche in Unkersdorf, Gottesdienst mit 

Abendmahl
Sonntag, 16. März – Reminiszere – Eröffnung der 
Bibelwoche
9.00 Uhr Winterkirche in Constappel, Predigtgottes-

dienst
10.30 Uhr Winterkirche in Weistropp, Gottesdienst mit 

Abendmahl
Montag, 17. März – Bibelwochenabend
19.30 Uhr Gemeindesaal in Kesselsdorf
Dienstag, 18. März – Bibelwochenabend
19.30 Uhr Gemeindesaal in Kesselsdorf
Mittwoch, 19. März – Bibelwochenabend
19.30 Uhr Winterkirche in Weistropp
Donnerstag, 20. März – Bibelwochenabend
19.30 Uhr Gemeindesaal in Wilsdruff
Freitag, 21. März – Bibelwochenabend
19.30 Uhr Gemeindesaal in Grumbach
Sonntag, 23. März – Okuli – Abschluss der Bibel-
woche
9.00 Uhr Winterkirche in Unkersdorf, Predigtgottes-

dienst
10.30 Uhr Winterkirche in Constappel, Gottesdienst 

mit Abendmahl
Sonntag, 30. März – Lätare
9.00 Uhr Winterkirche in Weistropp, Predigtgottes-

dienst
10.30 Uhr Winterkirche in Unkersdorf, Gottesdienst mit 

Abendmahl
Sonntag, 6. April – Judika
9.00 Uhr Winterkirche in Constappel, Predigtgottes-

dienst
10.30 Uhr Winterkirche in Weistropp, Gottesdienst mit 

Abendmahl

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Ände-
rungen auf unserer Website 
www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de 
oder im Pfarramt Weistropp (0351 4537747).

Anzeige(n)

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Einwohnerzahlen 
der sieben Ortsteile des heutigen Gompitz

In der kürzlich erschie-
nenen Broschüre der 
Kommunalen Statistik-
stelle „Dresden in Zah-
len – 1. Quartal 2024“ 
wird die Prognose auf-
gestellt, dass im Jahre 
2035 die Stadtteile Alt-
franken/Gompitz und 
Hosterwitz/Pillnitz mit 
50,6 Jahren das höchste 
Durchschnittsalter auf-
weisen werden. Durch 
die zahlreichen Zuzüge 
in den 1990er Jahren 
sind wir überdurch-
schnittlich stark von der 
demografischen Alte-
rung betroffen.

Für Altfranken/Gompitz 
wird für 2024 die höchs-
te Bevölkerungsanzahl 
mit 4346 angegeben. 
Danach sinkt sie nach 
der Prognose stetig bis 
zum Jahr 2035 auf 4230 
Personen. Gegenüber 
2023 wird bis 2035 ein 
Bevölkerungsschwund 
von 2 % prognostiziert. 
Inwieweit zwei mögliche 
Wohnungsbaustandorte 
in der OS Gompitz Be-
rücksichtigung fanden, 
war nicht zu erkennen.

In den 1990er Jahren wuchs durch den mit dem vorran-
gigen Bau von Einfamilienhäusern bedingten Zuzug die 
Einwohnerzahl um ca. 1.400 Personen. Wenige Jahre 
genügten, dass sich die Einwohnerzahl mehr als verdop-
pelte. Die „Alteingesessenen“ bilden jetzt in allen unse-
ren 7 Ortsteilen (Gompitz, Ockerwitz, Pennrich, Roitzsch, 
Steinbach, Unkersdorf, Zöllmen) eine Minderheit. Auch 
das war eine Zeitenwende.

Anmerkung
Sehr danke ich Frau Renate Reitz für die Erstellung der 
beiden Diagramme.

Harald Worms
Ortsgruppe Gompitz im 
Landesverein Sächs. Heimatschutz e. V.

Die Heimatseite Nr. 247/Juli 2021 hatte die Einwohner-
zahl unserer Dörfer zwischen 1834 und 1919 zum Inhalt. 
Jetzt können Sie in den beiden abgebildeten Diagrammen 
die Veränderung der Einwohnerzahlen der 7 Ortsteile 
des heutigen Gompitz zwischen 1834 und 2020 ablesen.
Diesen liegen Daten aus 20 Jahren zugrunde. Leider wur-
den von der Statistikstelle nur bis 2020 die Daten für 
Gompitz und Altfranken jeweils einzeln aufgeführt.
Aus den Diagrammen ist u. a. ersichtlich, dass die Ein-
wohnerzahl nach dem 2. Weltkrieg gegenüber dem 
Vorkriegsstand um etwa 400 Personen höher lag. Die 
Aufnahme von Ausgebombten (13. Febr. 1945) und Ver-
triebenen war die Ursache.
In der DDR-Zeit sank die Einwohnerzahl stetig um etwa 
670 Personen.
Kurz nach der Wende im Jahr 1991 war der Tiefpunkt mit 
1266 Einwohnern erreicht.


